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Landeshauptstadt Stuttgart 
Technisches Referat 
GZ: T 

GRDrs 1371/2019 
      
 

Stuttgart, 21.11.2019 

Neubau Eberhardstraße 63 
Gewerk VE 3231 Rohbauarbeiten 
- Vergabebeschluss 

Beschlussvorlage 

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin 

Ausschuss für Stadtentwicklung und Technik 
      

Beschlussfassung 
      

öffentlich 
      

17.12.2019 
      

      

Beschlussantrag 

 
1. Der Vergabe der Leistungen an die Firma: 

 
Rommel, Gottlob Bauunternehmung GmbH u. Co.KG 
Von-Pistorius-Str. 14 
70188 Stuttgart 
 
wird zugestimmt. 
 
Vergabesumme brutto 2.853.000 € 
 

2. Deckung 
 
Die Mittel stehen im Haushalt unter PSP- Element 7.233122.300 
zur Verfügung. 
 

3. Mittelabfluss 
 
Haushaltsjahr 2020 brutto 2.400.000 € 
Haushaltsjahr 2021 brutto 453.000 € 
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Kurzfassung der Begründung

1. Grundlagen der Vergabe 
 
Der Baubeschluss wird voraussichtlich am 05.12.2019 (GRDrs 798/2019) gefasst. 
 
Die Leistungen wurden öffentlich national ausgeschrieben. 
 
Eröffnungstermin  17.09.2019 
Eingegangene Angebote drei  
 
Ergebnis der Ausschreibung nach rechnerischer und fachtechnischer Prüfung 
 
Preisgünstigstes Angebot brutto 2.853.000 € 
Teuerstes Angebot  brutto 4.072.000 € 
 
Vergabevorschlag nach rechnerischer und fachtechnischer Prüfung: 
 
Es wird beabsichtigt, die Arbeiten an den im Beschlussantrag genannten preis-
günstigsten Bieter mit der genannten Vergabesumme zu vergeben.  
Kommt es im Fortgang des Verfahrens nicht zur zivilrechtlichen Beauftragung, so 
entstehen hieraus weder vertragliche noch vorvertragliche Ansprüche (c.i.c.) zu 
Lasten der Landeshauptstadt Stuttgart. 
 
Angebotssumme  brutto 2.852.077,40 € 
zuzüglich Rundungsbetrag brutto 922,60 € 
Vergabesumme  brutto 2.853.000,00 € 
 
Mit der Vergabe dieser Leistungen sind Leistungen in Höhe von 64 % der Ge-
samtbaukosten vergeben. 
Die erforderlichen Mittel sind freigegeben. 
 

2. Kostenkontrolle 
Gemäß Vergabebudget sind für diese Vergabeeinheit 2.313.000 € vorgesehen.  
Es wird versucht, die Mehrkosten (540.000 €) dieser Vergabe über Minderkosten 
in anderen Vergabeverfahren zu decken. 
 

Finanzielle Auswirkungen 

Die Kosten von 5.350.000 € sind bereits im Haushalt 2018/ 2019 finanziert. 
Die Gesamtkosten des Neubaus belaufen sich auf 6.453.000 €.  
Der Differenzbetrag von 1.103.000 € wird im Doppelhaushalt 2020/ 2021 finanziert.  
 

Mitzeichnung der beteiligten Stellen: 

- 

Vorliegende Anfragen/Anträge: 

- 
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Erledigte Anfragen/Anträge: 
- 

 
Dirk Thürnau 
Bürgermeister 

Anlagen 

- 
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Anlage 1 zu GRDrs 1371/2019 
 
<Anlagen> 
 
 


